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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 23.03.2016 

A n f r a g e  N r . :  0 0 1 8 / 2 0 1 6 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  R o t h f u ß  
A n f r a g e d a t u m :  1 8 . 0 2 . 2 0 1 6  

Betreff: 

Ampelanlage in der Kurfürstenanlage 

Im Gemeinderat am 18.02.2016 zu Protokoll genommene Frage: 

Ich habe im letzten Jahr schon nachgefragt, die Ampelanlagen in der Kurfürstenanlage für 
die Straßenbahn, sind immer noch provisorisch geschaltet. Wann tritt der 
„Normalzustand“ ein, die Straßenbahnen stehen mehrmals am Römerkreis 
beziehungsweise an den Fußgängerüberwegen, obwohl die Fußgänger rot haben. Die 
Autos fahren, die Straßenbahn steht, Fußgänger haben rot, wann bessert sich das 
endlich? 

Antwort: 

Die Verkehrsabhängigkeit der Lichtsignalanlagen im Zuge der umgebauten Kurfürsten-
Anlage Ost hing und hängt von unterschiedlichen Faktoren ab. 
Zum einen wurden die Belange der Verkehrstechnik nicht ausreichend in den 
Bauzeitenplänen berücksichtigt, so dass die erforderlichen Baufenster nicht gewährleistet 
werden konnten. 
Zum anderen laufen die Tiefbauarbeiten teilweise noch, deshalb konnten noch nicht alle 
Verkehrsflächen für den endgültigen Betrieb der Lichtsignalanlagen bereitgestellt werden. 
Weiterhin werden die notwendigen Markierungsarbeiten erst seit letzter Woche wieder 
ausgeführt. 
Neben den genannten Voraussetzungen sind die Kabelrangierarbeiten für die 
außerordentliche umfangreiche Kommunikation der fünf Lichtsignalanlagen untereinander 
noch nicht abgeschlossen. 
Alles in Allem wird mit einer sukzessiven Inbetriebnahme, beginnend am Adenauerplatz, 
in circa 2 Wochen. gerechnet. 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 15. Juni 2016 
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.03.2016 

Ergebnis: behandelt 
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